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Wöchentliche Nachrichten
von und für Pforzheim .

- ■■ i i > mg* l > ii U-
Nro . 2z . den 4. Zuny 1799 .

s 8r »cht - Versteigerung .^ Bey Her Ststsverrech -
»ung Eikltogev werden bis Gamstag den 8 - Juny
d. I . ge gen 100 M -tter Koro und gegen üo Mal «
ler GerArv Mörsers y Uhr versteigert werden .

s Dienst . Nachrichten . ^ D «r Gtudrosut
Chirurgise , Hr . Ernst tjriebrich Schmidt dahier
wurde , da er bey dem mit ihm oorgeoommeven Exa.
men vorzügliche Kenntnisse gezeigt hak , in die
Chirurgisch « Zunft ausgenommen ; welche» hirrmtt
brkavot gemacht wird. 2 ) Daß der erledigte Zoll«
dienst zu Dürrn dem daflgen Schulthei.ro Geiger
gnädigst üdrrlragru worden fty . wird «»durch de«
kannr gemacht . Pforzheim bey Oberamt den 3.
3m 1799.

C ©«nt : ] De» Säckler Gortftied Dürren | tt
Lrvnderg ; innerhalb 4 Wochen find dir Forderungen
bry dortiger Srabtschreiberey eiozugede ».

LMundtodr . ^ Dem Juden Abraham Joseph
zu Munzrehrim soll künftig niemand etwa« borgen
noch mit ihm aus solche Art einen Handel schlirffea.
Puvltcirt Pforzheim bey Oberamt den zo. May 1799.

sAngeborene Bücher. ^ Ich bin ervötig , auf VW
voo Herrn Kikchenrüth Pvssetl verfaßten und in Mack-
tot« Hofbuchhaadlukg verlegten „ Lryrräge zun»
prakltjchen Lhristenthum , in kurzen Betrachtun¬
gen über einzelne Gegenstände der Religion , der
Moral und - er Natur « 2 Alph. ia 8vo Subcrlp »
ttou anjuorhmeo , dt« bis Michaeli« d . I . geschloffen
wird . Den Sudscribentrn , deren Namen beyged- uckt
« erden , wird da« Exrmplar zu z ff vlasse« , nach,
her aber nicht ander « als io dem Ladenpreise zu 4 fl.
30 kr. abgegeben werden. Eine umflävdltchere An.
küudtgung diese« Werke« , dir auch schon m »t der
Karlsruher Zeitung ausgrkheilt wurde , ist für die Lieb«
Haber bry wir zu haben . Ferner find sdlgrudr kl.
Schriften bey mir zu bekommen : Die Llokabe von
Philtppoburg im Jahr 1799. 30 S . 8. für 13 kr. ;
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Authentischer Bericht von dem an der französischen
Zriedensgrsandtschaft bry ihrrr Rückreise vom Con.

greß m ver Nähr von Rasiatk verübten Meuchelmord ;
nebst einigen wettern Letenstückrn und Zusätzen det

Herausgebers yb S . 8 - ' für 24 kr. ; und V. Hufe»

lands girier Rath an Mütter über dir wichtigsten
Punkte der physischen Erziehung - er Rinder t»

de « ersten Jahren . Brrtio , 86 S . 8. für zo kr.
Euchele , Buchbinder.

Von Bienen , f Fortsetzung. 3
Um sich gegen diesen so gefährlichen und gewöhn!t«

che» Feind zu sichern , ist es gut , wenn man ihn
kennt. Die Räuber geben sich gewöhnlich dadurch
zu erkennen » daß sie immer etwas höher , als die

Fluglöcher stob , ängstlich und schnell hin «ad her site .

gen » sich irgendwo etnjufchletchru suchen und , wen«

sie nirgend « eine Oessnung finden , so scheinen sie plitz ,
sich aast Fm- loch loSzuflitgen, fahre » aber eben w
schnell , selbst wenn sie nicht einmal augefallrn werden,
zurück , und vrrralhe« dadurch ihr« böse Absicht . Sie
entfernen sich einen Augenblick , und komme« in Gr.

sellschaft wieder , und lassen sich alsdann beherzter ge,

ge» bas Flugloch nieder . Man kennt sie auch an ei»

«em pfeiffenden Ton , de« sie im Nachhausrsiltgk«
-von sich bören lassen, ond der dem gleich ist , we«u

sich die Birnen bey der Fütterung um dt« Körbe her.

umschwtugeu. Indem sie nun gegen das Flugloch
chtnfahrro , werde» fl « von den am beraubten Korbe
laureodea Biene» an ihre» Füßen ertappt , dir sie bry
-diesem Geschäfte der Dtederey länger als sonst aus.
strecken ; hierdurch entsteht dann ein Würgeu vor den
Körben , viele werden todtgrdissen , rodlgestochea, mei»
steas aber an den Flügel« gelahmt. Wenn nun der
B « aubtr eine König ««« hat , so wird er bey diesem
Kampf« rar « vfrr« Gegenwehr geigen , und nicht sei.
len den Steg davon tragen ; fehlt ihm aber diese ,

-und hat er auch keine tüchtige Brut zur Königion ,
so wird er muthIvS stch zeigen und dem Räuber den

Steg erleichtern. — Man bestreue alsdann , wen » man
erfahren will , ob man vielleicht den Räuber auf «ige,
nem Stande habe » denselben bcym Eta . ober « a,ge.

tze» aas dem beraudlen Stock« mit gesiebter Asche ,
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,#«t nid&tf wieetnige » orschlage » , mttMehl , Ivett
so»A dir damit bestreuten Räuber tu vte Honigzelle«
hinetnschlnpfeu , bat Mehl abftreifrn , dt» Hooiq da.
durch saurr macht » , und also den ganzen Stock der
Gefahr de- Verderbens a«- sttze ». Man kann alsdann
Nachsehen , theils bey seinen eignen , thetts dey fr«« ,
de» Bienen, ob solche mit Asche bestäubte B 'rven «ach
Hause komme» . Findet man thv auf etuew fremde»
Staude , so raltz« mau dem Besttzer au , daß er ihn
entweder mit dem Beraubten verstell« , wodurch Wt
Räuber tbetlS au Volk - «schwächt, theils verwirrt
wird , oder daß er ihn von seturm Stand «in« halbe
oder ganze Stande entfernt / aufsteür» laste , oder doch,
wen» er bieß nicht «ingeh« sollte , mit einem von sei«
arm eignen Stand « verstelle . Ist es im Frühjahre ,
so kann er Ließ zu seine« größten Borlhrtl rhun , und
einem seiner schwachen Stöcke damit aufhrlftu . Ist
«S aber im Späijahr « , so muß «r ihn mit eine«
gleich starke« und gleich schweren verwechseln. Wir
aber einem von Räubern völlig angegriffenen Stock
zu hrlfea sey , soll in Zukunft gezeigt werde« , , wen»
von der weisellosigkett dir Rede seya wird,

vom Schwärmen .
Wir stud nuu in der Leit , in der mir die Vermch.

rüng unsrer Birne« hoffe« dürfen. Sie tst ^war bis .
- er nicht ganz günstig zu dieser Absicht gewesen, aßei«
eö ist noch nicht zu spät dazu. Es gtrdt zwey Arten,
dt« Anzahl ftiuerSlöckr auf rin« nützlich« Weis« ja
vermehren . Die eine ist dir künstliche, durch Adle»
ge« ; dir andre dt« natürliche o »y frrytvtvige, di«
mau gewöhnlich Schwärmen neput. Brhde Arte»
seine Bienro zu vermehre« haben ihre Ärgster und ihr«
Verthlidtger. . Alrvde Arten haben ihre Vorrhetlr und
auch ihr Nachkheiltgr- . Klug handelt derjenige , der
sie brave, im Fall er «och auf hie Vermehrung seiner
Stöcke m sehe» hat , je nachdem es di« Jahr -Leit ,
dir Gegend und andre Umstände erfordern , su de»
nutzen sucht , so daß « ine der andren die Hand bittet.

Wenn tu rtuem Korb « ine Anzahl Bienen Mit et.
per Königtnu die Wohnung vrrtäßk , st» nennt man
dieß : Schwärmen . Der erste Schwarm wird der
Vorschwarm , - er Stock hingegen , von welchem er
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ansgezoge« iS , dir Mntterstock genannt . Der zwerte
Schwarm aus dem nkmitchra Muttersteck iw nemlt. i
che». Jahre heißt . Nachscbivarm , öd.rr « fterschwarm. \
Heno eia Locfchwarm «ach Verstoß von etwa 20 ,
30 — 40 Tagen feinen Schwarm von sich gilbt , so
»e«ok mau ihn einen Iungfernschwarm , und weva
diesem «ach einigen Tagen noch einer folgt , eine »
Iungfernnachschrvarm . Dteß - ad die grwöhnlichea
Benennungen der Schwärm «.

( Die Fortsetzung folgt . ) !

§. Gebohrne . De« 27. May . Christine Jaks « l
viur , V . Christoph Adelsheim , Bürger und Schnei. !
dermeister.

Lopulirte . De» 27. May (zu Köntg -bach) Joh .
Jakob Kiedrich Laurittel , B . u. Hgokelswaun,
mit Jgfr . Sophie Auguste Louise Gpßerlt » ( weil.
Karl Lndw . , Gottfried Gyßers , Pfarrers zu Blanken .
loch mit Ft . M <sti« Christine Louise , ged . Mauritii
«Hel. lsd. Töchter . )

( Raufhaus . Z Am 29. M. u . i . Juvy wurden 70
Säcke Kernen eingefuhrt , 6» Malttr verkauft und
23 Säcke blieben ausgestellt.

§. Marktpreise am r . Junp 1799 .
Lxnchtpreise:

Korivö . Rvggeud. 'Lr .
Alter'Ktrnen . ? ) ?
Neuer
Nemischt « Frucht ) r -
Haber , . z . . *
Gerste ' ? . I , r -
Erbsen ? » >das Sri .
Zinsen

’i 1 1 '
Welschkern / t #

T
1

*7
16
to

l

M
12 !

*
40]
5 *1

x21

1. Allertey Vicrurtien :
Duner . . v * *

'
Stindschmalz < ,
Schweinesch. I - ,
Lichter gezoa. ) daS Pf.

gegvss. l - t 1
Saife . . . . ! , , r
Unschlirr . . , ,
Lyerö Stuck. . s t , >
Grundbirn , das Sri .

kr.
X7-W

26
22
18
20
16

12- 1*3
4

IQ
• Hst » .:

buchenes , das Mäß -
eichene« . — — , -

7
4

^ III tannenes , das Mäß -
—>>! raneneÄok>k,M .v . Küb .

fl. kr
3 3°
1 15

Krad i Taxe .*
8ch» »r»ea Brsd :
derraid ;u^ - kr. halt
“— jft 6 kr. . .

kveiße « Lr »d :
der Laib zu 6 kr. hält
- r- zu 4 kr. - f

Smlb .P . zur kr . halten

4»

2
1

1

L.

- 8
4

2
22
8

Fleisch s Taxe :
Ochsenfleisch> - t t
Kuhfleisch » ; /

S& !•»<«■
Hammetfl. Ir , -
Schweinefl. j , , ,

kr.
8
7
7
6
8
8

I

I
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